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Halle und Umgebung
Halle 16 Januar

Verein für Erdkunde
In der geſtern im Auditorium maximum des Seminar

ebäudes der Univerſität unter Vorſitz des Herrn Prof Dr
hilippſohn abgehaltenen Sitzung behandelte Herr
rivatdozent Lic Dr Guſtav Hölſcher auf Grund eige

ner Reiſen und mit näherer Veranſchaulichung durch Licht
ildert je Landſchaft Paläſtina in ihrer Beziehung zur Geſchichte

Für die Tatſache daß die Geſchichte der Völker mit der
Beſchaffenheit des Landes in engſtem Zuſammenhange ſteht

Paläſtina eines der bekannteſten Muſterbeiſpiele Han
delt es ſich doch hier um ein Land das eine der allergrößten
Geſchichten überhaupt erlebte Das Land ſelber iſt dabei
nicht ſo groß etwa wie Belgien die Pilgerreiſe von Gali
läa nach Jeruſalem von denen uns aus alter Zeit berichtet
wird dauerten nur drei Tage Die Küſte bildet eine breite
Tiefebene die ſich einem Gebirge vorlagert dann ſich ſteil
u einer durchſchnittlichen Höhe von etwa 1000 Metern erhebtn der Mitte ſtürzt das Land im Jordantal plötzlich tief

Jerab das Tote Meer die tiefſte Stelle des Erdantlitzes
überhaupt liegt etwa 800 Meter unter dem Meeresſpiegel
Weiter im Oſten beginnt dann ein ebenſo ſteiler Aufſtieg
zu der Hochebene des Oſtjordanlandes die ſich bis zu 1000
Meter erhebt und zur Wüſte hinüberleitet die in einer durch
ſchnittlichen Höhe von 600 Meter liegt Dieſe arabiſche Wüſte
iſt heute ſo unerforſcht wie kein anderes Land der Erde
Um ſo erfreulicher wirken auf den Reiſenden die Oaſen mit
ihrer reizenden Vegetation ein Die arabiſche Legende z V
verlegt das Paradies nach den reichen Gefilden der Oafen
landſchaft von Damaskus mit ihren grünen Anen und wun
dervollen Fruchtgärten Wer lange durch die Wüſte gewan
dert iſt der verſteht ſolche orientaliſchen Schwärmereien zu
würdigen Die Wüſtenzüge der orientaliſchen Völker nach
Paläſtina ſind ja überhaupt charakteriſtiſch für die Geſchichte
des Landes geworden ebenſo die Einwanderungen der Ka
naniter in älteſter hiſtoriſcher Zeit die ſpäteren der Jsrae
liten der Nabatäer der Griechen und Römer und ſchließlich
die des Jslam

Der Redner behandelte dann die Beſiedlungs und Be
völkerungsverhältniſſe des Landes näher Das tiefe Jordan
tal iſt immer wenn auch nur ſchwach beſiedelt geweſen Da
die Winde zu hoch darüber hinwegſtreichen fehlt es dort an
ausreichender Feuchtigkeit Beſonders die Umgegend des
Toten Meeres iſt außerordentlich waſſerarm dieſes ſelber iſt
bekanntlich ſtark mineralhaltig Jn vorgeſchichtlicher Zeit
bildete das ganze Jordantal einen großen Süßwaſſerſee der
ſpäter verdunſtete Der ſtarke Mineralgel alt des Waſſers im
Toten Meere erklärt ſich durch die dortigen Mineralquellen
ein Zufluß reſp eine Ueberſchwemmung vom Mittellän
diſchen Meere und eine ſpätere Verdunſtung iſt nicht nach
weisbar Das ſüdliche Jordantal etwa 6 Stunden breit
zeigt ſchwache Steppenvegetation der Fluß ſelber durchzieht
das Tal in einer meiſt ſehr tiefen Rinne ſodaß er für die
Bewäſſerung faſt gar nicht in Betracht kommt Wo aber an
ſeinem Ufer Vegetation möglich iſt finden wir eine Flora
die durchaus an die Tertiärzeit gemahnt Am Gebirgsrande
finden ſich Siedelungen nur da wo Quellen vorhanden ſind
dort ſtoßen wir auch heute noch auf eine üppige Vegetation
Jm Altertum muß es dort noch großartiger und ſchöner ge
weſen ſein wie aus den Schilderungen damaliger Schrift
ſteller hervorgeht Das waren aber meiſt Erfolge einer heute
verloren gegangenen künſtlichen Anwäſſerung Das Jordan
tal hatte ſonach nur Bedeutung in der Zeit einer wirklichen
Kultur Der See Genezareth iſt außerordentlich fiſchreich
ſehr fruchtbar und namentlich ſeine weſtlichen Uferhänge
Von den vielen Städten die ihn im Altertum umringten
iſt heute nur noch Tiberias vorhanden das ſeine heutige
Exiſtenz in der Hauptſache ſpäteren füdiſchen Einwandern
verdankt Noch dürftiger ſind die Verhältniſſe am nördlichen
Hulaſee wo heute einige Kultur auch nur durch eine jüdiſche
Kolonie geſchaffen wird

Eine größere Rolle als das Jordantal ſpielten in der
Geſchichte die anderen Landesteile mit ihrer größeren land
ſchaftlichen Verſchiedenheit Das öſtliche Hochland iſt zum
Teil ſehr geeignet für den Getreidebau das nördlichere
Hauran gilt noch heute als die Kornkammer Syriens Hier
vor allem gab es ſchon in früheſter Zeit die Anſiedelungen
der Moabiter und Ammoniter und hier ſiedelten ſich ſpäter
auch wie ſich heute noch an zahlreichen Baureſten verfolgen
läßt Griechen und Römer an Leider iſt dieſe ganze Kultur
durch das Vordrängen der Beduinen immer mehr ge
ſchwunden Mit wenig Erfolg bemüht ſich die türkiſche Re
gierung heute ihnen durch neue Anſiedler namentlich Tſcher
keſſen Widerſtand zu leiſten leider ſind auch dieſe Anſiedler
die ärgſten Zerſtörer der noch vorhandenen Bauwerke alter
Kultur Das Weſtjordanland hatte meiſt eine kananitiſche
Bevölkerung die einwandernden Jſraeliten waren bisher
Nomaden und wurden nun aus Hirten mehr anſäſſige
Bauern namentlich in den für Landbau geeigneteren Land
ſchaften Samarias und Galiläas wo man noch heute allent
halben Felder und Fruchtgärten antrifft Das ſüdliche
Judäa war mehr Steppenland die dortigen Stämme der
Jſraeliten verblieben daher auch zumeiſt Nomaden Auch
Jeruſalem lag in einer kahlen Gegend Mit dem Ueber
gang von dem Nomadenleben zum Bauernleben erfolgte
auch die Uebernahme vieler kananitiſcher Kultur Jn

amariag nahm die Kultur ſpäter noch mehr griechiſchen
harakter an und in Galiläg erfolgte eine zunehmende
ananitiſierung Mit dem ſpäteren Wiederaufleben des
udentums wurde Galiläa der eigentliche Mittelpunkt des

ganzen jüdiſchen Lebens
Die Küſte des nördlichen Paläſtina iſt ſteil ſüdlich von

Karmel iſt es eine typiſche Flachküſte woraus ſich auch er
klärt daß die Jſraeliten niemals Seehandel trieben wie die

önizier im Norden Die ſüdliche Küſtenebene das alte
hiliſterland zeigt nur Binnenſtädte als ſolche einer acker

autreibenden Bevölkerung Hier iſt auch der Uebergang
nach Aegypten bezw Afrika Ueberall in Paläſtina erkennt
man den Rückgang der Kultur und der Bevölkerung Die
älteſten Anſiedelungen finden wir meiſt in der Ebene ſchon
im 4 Jahrtauſend v Chr wurden Ortſchaften gegründet
auf deren Stätten ſich ſpäter die Anſiedelungen der nach
rängenden Einwanderer erhoben Viele Kulturhügel

Tells zeugen heute hiervon auf deren durch Ausgrabungenbeſtimmten Jnhalt viel ding ter Redner näher einging Noch be

handelte er die Vegetation und wie heute Jahrtauſende
alter e folgend die Bevölkerung hohe Berge
und alte Bäume als Kultſtätten verehrt Auch der Berg
Zion auf dem ſich der Tempel Salomos erhob war ſchon
früher eine alte Kultſtätte Noch heute lebt der alte Natur
eiſterdienſt in den Herzen des Volkes auch der Jslam hatich damit abgefunden Die reiche Kultur der Griechen und

Römer iſt über den HOrient hinweggegangen und hat dort
ihre Spuren hinterlaſſen aber die urſprünglichen Kultur
formen ſind dabei nicht untergegangen Der Orient ſelber
iſt aus ſich heraus nicht imſtande eine neue Kulturperiode
z ſchaffen eine ſolche kann nur durch europäiſchen Einfluß
ommen

Den Dank für den inhaltreichen Vortrag erſtattete nach
dem Beifall der Anweſenden der Vorſitzende Herr Prof Dr
Philippſohn noch in beſonders anerkennenden Wor n

Der Provinzialverband der Vaterländiſchen Frauenvereine
in der Provinz Sachſen

wendet ſich an die Oeffentlichkeit mit der Bitte ihn durch
Beiträge in ſeinen volksfreundlichen Beſtrebu gen zu unter
ſtützen Es heißt in dem Aufruf

Der Verband der Vaterländiſchen Frauen Vereine in der Pro
vinz Sachſen hat es ſich zur Aufgabe gemacht die auf die Hebung
des Geſundheitszuſtandes unſeres Volkes hinzielenden Einrichtungen
nach Kräften zu unterſtützen und insbeſondere ſolche Einrichtungen
dort wo ſie noch fehlen ins Leben zu rufen Jn Betracht kommen
r zunächſt Einrichtungen zur Bekämpfung der Tuberku

o ſe Dieſe unheilvollſte und verheerendſte aller Krankheiten fordert
alljährlich immer noch zahlreiche Opfer und man wird ſich der Er
kenntnis nicht verſchließen können daß mindeſtens ebenſo nötig als
eine Heilung der Erkrankten eine Fürſorge für deren An
T hörige iſt damit die Hausgenoſſen des Kranken vor Anſteckung
ewahrt bleiben Den Kampf gegen das ne eeg der Tuber

kuloſe auf die Familienmitglieder der Erkrankten haben die ſoge
nannten Fürſorgeſtellen für Lungenkranke neben ihren anderen
Aufgaben übernommen und der Verband beabſichtigt, ſolche Für
ſorgeſtellen zu unterſtützen ſowie ſkrophulöſe ſchwächliche Kinder
durch Unterbringung in Erholungsheimen zu kräftigen und dadurch
widerſtandsfähiger gegen Anſteckung zu machen Beſonders wichtig
in ſanitärer Hinſicht iſt ferner die Einrichtung von Pflegeſtationen
Während in den großen Städten die Kranken in vortrefflich ein
gerichteten Krankenhäuſern ſorgſame Pflege finden können müſſen
in vielen kleinen Städten und auf dem Lande die Kranken die kein
Krankenhaus in der Nähe haben in ihren Wohnungen gepflegt
werden Gerade dem Lande und in den kleinen Städten iſt
aber häufig ein fühlbarer Mangel an tüchtigem geſchultem Pflege
perſonal das in Krankheitsfällen dem Wohlhabenden gegen geringes
Entgelt dem Armen unentgeltlich zur Verfügung ſteht Wie viele
anfangs leichte Erkrankungen führen zu dauerndem Siechtum und
elbſt zum Tode lediglich deshalb weil dem Kranken eine ſachgemäße

Pflege fehlte Sind erſt überall in der Provinz Schweſtern Diako
niſſen oder Helferinnen in genügender Zahl vorhanden ſo wird ſich
der Erfolg ihrer Arbeit bald zeigen Der Verband will deshalb
darauf hinwirken daß allenthalben Pflegeperſonal in genügender
Zahl angeſtellt wird und möchte zur Unterhaltung ſolcher Pflege
ſtationen in geeigneten Fällen Beihilfen gewähren

Der Verein macht jetzt um Mittel zu gewinnen den
Verſuch im Wege einer Kollerte einen größeren Fonds zu
ſammenzubringen

Die uns durch die Kollekte zufließenden Gelder ſollen zur
Unterſtützung und Förderung der Krankenpflege in Stadt und Land
zur Unterbringung ſchwächlicher Kinder in Erholungsheimen ſowie
zur Fürſorge für die Familien tuberkulöſer Kranker Verwendung
finden Jeder Betrag auch der kleinſte wird von uns dankbar an
genommen Wir bitten die Beiträge einzeln oder geſammelt an das
Bankhaus Zuckſchwerdt Beuchel zu Magdeburg Spiegelbrücke 14
in bar oder durch Reichsbank Giro Konto zu zahlen die Liſte der
Geber aber an den unterzeichneten Vorſtand zu Magdeburg Fürſten
wallſtraße 19 einzuſenden Zur Entgegennahme von Beiträgen ſind
auch die Vorſtände der einzelnen Vaterländiſchen Frauen Zweig
Vereine gern bereit

Ein großes Sinfonie Konzert gab die Kapelle des Mans
felder Feldartillerie Regiments Nr 75 geſtern in der Saal
ſchloßbrauerei Ein Nachmittagskonzert vornehmen Stils
Der Saal war dicht gefüllt und Gläſerklappern und Unter
haltung verſtummten wenn die Kapelle ihre Weiſen er
tönen ließ Weiſen von Beethoven Schubert Haydn Schu
mann u a Ein mit viel Geſchmack gewähltes Programm
und die einzelnen Teile in feiner prächtiger Ausführung
alſo ein vortreffliches Konzert mit dem man wohl zufrieden
ſein konnte Der neue Dirigent der Kapelle unſerer 75 er
Herr Steuer arbeitet mit viel Verſtändnis daran ſie auf
eine möglichſt hohe Stufe der Vollkommenheit zu bringen
und dafür weiß ihm jeder Dank um ſo mehr als das Orcheſter
jetzt ſchon ganz anders eingeſpielt iſt als früher und auch
für ſchwierige Aufgaben durchaus ausreicht Eine Kapelle
mit tüchtigen Muſikern und ein ſtrebſamer Leiter an ihrer
Spitze dem es nicht an Können fehlt warum ſollte da das
Ziel nicht erreicht werden Geſtern wurde teilweiſe Vor
zügliches geleiſtet Hervorzuheben ſind beſonders die Ouver
ture zur Oper Tannhäuſer das Adagio aus der Haydn
ſchen Oxford Sinfonie und die Ballettmuſik T und II
von Schubert Als Soliſten verdienen die Herren Kallen
berg und Möbius beſonderes Lob Herr Kallenberg
ſpielte die Troubadour Fantaſie Solo für Violine von
Alard mit meiſterlicher Fertigkeit Waren auch im Anfang
die Töne etwas hart ſo vergaß man das doch bald über den
fließenden Paſſagen und wunderbar zarten Pianiſſimo
ſtellen Das Solo für Flöte La tremolo von Damerſſe
mann des Herrn Möbius ſtand nicht hinter jener Leiſtung
zurück Die Kapelle begleitete beide Male recht diskret
Den vokalen Teil des Konzerts hatten die Damen Eliſabeth
und Gudrun Rüdinger Leipzig übernommen Beiden
Damen gebührt zunächſt Dank für die Wahl ihrer Lieder die
ſchlichte anſprechende Weiſen im Volkston gut vorgetragen
wurden Frl Eliſabeth Rüdinger Sopran gab ſich unge
künſtelt als jugendfriſche Sängerin die mit ihren Liedern
der Menſchen Herzen erfreuen will und zarte Saiten in unſerer
Bruſt mitklingen läßt Sie bietet mit ſympathiſcher Stimme
fein abgetönte Vorträge und fand darum lebhaften anhal
tenden Beifall der ſich nach jedem Vortrag ſteigerte Frl
Gudrun Rüdinger Mezzo Sopran iſt nicht im gleichen
Maße frei von dem Streben nach Effekt wußte aber gleich
falls mit ihren Liedern das Publikum zu erfreuen Auch
ihre Stimme zeichnete ſich durch Friſche aus beſonders die
Lieder Klein Anna Kathrin von Reinecke und Der Gärt
ner von Kahn brachte die Künſtlerin ganz ausgezeichnet
zu Gehör Die Duette der beiden Damen waren aber der
Höhepunkt ihrer Leiſtungen Die Sängerinnen die Kapelle
und ihr Leiter Herr Königl Stabstrompeter Steuer
können mit der Veranſtaltüng wohl zufrieden ſein Sie er

mutigt zu Wiederhokungen H L

Vermiſchtes
Schiffsunfall Der Panzerkreuzer Scharnhorſt geriet

bei einer Uebungsfahrt unweit Bülk auf eine Un tiefe und riß
ſich dabei den Doppelboden in einer Länge von 30 m
auf wobei drei Heizräume voll Waſſer liefen
Größeres Unheil wurde nur durch rechtzeitiges Verdichten der
Schotten verhütet Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen und
der Kreuzer konnte mit eigener Kraft die Kaiſerliche Werft auf
ſuchen wo er ſofort gedockt wurde

Zu dem Mordverſuch an einem Geldbriefträger in Köln wird
noch berichtet daß der verhaftete Täter Frahm im Verdachte ſteht
noch eine ganze Anzahl ſchwerer Verbrechen begangen zu haben
Es fanden auch Erhebungen darüber ſtatt ob Frahm des ſeiner
zeit in Leipzig verübten ähnlichen Raubmordverſuchs auf einen
Geldbriefträger ſchuldig iſt Die Beſchreibungen des damaligen
Täters paſſen faſt genau auf ſeine Perſon Der Umſtand daß
Frahm wie der Leipziger Täter den gleichen Trick geſpielt hat
ſich mit einer Aktenmappe unter dem Arm das Ausſehen einer
Amtsperfon zu geben beſtärkt den Verdacht Der Geldbriefträger
Abel iſt nun ſo weit hergeſtellt daß er in den nächſten Tagen den
Dienſt wieder wird aufnehmen können Frahm ſteht auch im
Verdacht die von ihm aus Wien entführte Kontoriſtin Sophie
Grundorat ermordet zu haben

Mord und Selbſtmord Jn einem Breslauer Hotel wurde ein
Liebespaar erſchoſſen aufgefunden das ſich als Ingenieur Ritter
und Frau ins Fremdenbuch eingetragen hatte Nach dem Liegnitzer
Anzeiger handelt es ſich um einen Architekten Ritter aus
Haynau und ſeine Geliebte Ritter iſt ver heiratet und
Vertreter des Ziegelringes Eine große Anzahl Geſchäftsleute iſt
durch Ritter geſchädigt worden

Grubenbrand Auf der Zeche Luiſe bei Barop Weſtfalen
brach ein Grubenbeand aus Mit großer Mühe konnten die
Arbeiter das nackte Leben retten Die Aufräumungsarbeiten
werden vorausſichtlich mehrere Wochen dauern

Exploſion einer Gasuhr Mittwoch abend nach 6 Uhr wurde das
Bureau für Zeitungsausſchniite Argus de la Preſſe durch
eine heftige Feuersbrunſt vollſtändig zerſtört Während der
Löſcharbeiten wurden ſieben Perſonen infolge der Exploſion einer
Gasuhr verletzt darunter mehrere ſchwer

Mißlungener Raubverſuch Am Mittwoch abend wurde in
Baku in das Geſchäftszimmer der Schwarzmeer Kaspi
geſellſchaft eine Bombe geworfen durch welche mehrere
Räumlichkeiten zerſtört und viele Fenſterſcheiben des Stadtviertels
zertrümmert wurden Den Tätern welche unerkannt ent
kommen ſind iſt es nicht gelungen die geplante Beraubung
der Geſellſchaft auszuführen

Schweren Grabſchändungen iſt man in letzter Zeit auf dem
evangeliſchen Kirchhof zu Weichſelmünde auf die Spur ge
kommen Eine Anzahl Gräber ſind geöffnet und die Särge daraus
entfernt worden Die Täter ſind noch nicht ermittelt

Bodenſenkungen Jn Rio Tinto in Portugal ſind infolgeeiner Bodenſenkung mehrere Häuſer re Men
ſind nicht verunglückt da niemand in den Häuſern war Unge

ähr zwanzig Häuſer ſind geräumt worden Die Boden ſenkung
iſt dadurch verurſacht worden daß die Stützbalken in den Kupfer
grubengängen die ſich unter der Stadt befinden durch ſteinerne
Pfeiler erſetzt wurden Tauſen de von Bergarbeitern ſind brot
o s geworden

Sie traut ihm nicht Ein biederer Kleinſtädter aus unſerer Rm
gebung und ſeine Frau machten eine Reiſe nach Berlin Ehe ſie dieſe
Reiſe antraten waren ſie von ihren Bekannten häufig vor den Berliner
Spitzbuben gewarnt worden g Bitterfeld ſtieg der alte Herr
aus um ein Glas Bier zu trinken und der Zug fuhr ohne ihn weiter
Das letzte was er von ſeiner Frau ſah war daß ſie einen langen Hals zum
Fenſter hinaus machte und ihm Vorwürfe zurief die er aber wegen des
Geräuſches das der Zug machte nicht verſtehen konnte Zum Glück kam
bald darauf ein Schnellzug durch Bitterfeld den der alte Herr
beſtieg ſo daß er faſt eine volle Stunde vor ſeiner in Berlin an
kam Er erwartete ſie auf dem Anhalter Bahnhof als ſie anlangte
eilte auf ſie zu und langte nach ihrer Handtaſche Ne Berta, ſagte
er ich freue mich dich wiederzuſehen Jch dachte ſchon wir wären
für immer auseinander Aber die alte Dame riß ihm entrüſtet die
Handtaſche wieder fort Nein das gibt s nicht Sie Obergauner,
rief ſie ich habe meinen Mann unterwegs in Bitterfeld gelaſſen Kom
men Sie mir hier nicht mit Jhren Schwindeleien oder ich rufe einen
Schutzmann

Die Junggeſellen von Piave Jn Piave bei Padua fand wke
wir in der Berliner Börſen Zeitung leſen dieſer Tage eine
wunderliche Tagung ſtatt nämlich der fünft nationale Kongreß
der Junggeſellen und der von ihren Gattinnen
befreiten Ehemänner Es nahmen daran von den 400
Mitgliedern des Verbandes die in ganz Jtalien und in Amerika
verſtreut ſind mehr als 70 teil Der Verband iſt eine Vereinigung
fideler Männer die durch eheliche Bande nicht gefeſſelt oder ihnen
wieder entſchlüpft ſind und nun für das Cölibat Propaganda
machen Präſident iſt ein Advokat mit dem ſymboliſchen Namen
Scapoli scapolo iſt das italieniſche Wort für Junggeſell
Dem Kongreß gingen Zuſtimmungskundgebungen zu von dem ehe
maligen Staatsſekretär Romanin Jacur von dem Bürgermeiſter
von Cavarzere aus Venedig aus Mailand und aus anderen
Städten Der Kongreß beſchloß die Errichtung einer Rettungs
kaſſe für diejenigen Mitglieder die plötzlich auf Heiratsgedanken
kämen Jedem Heiratskandidaten ſollen aus der Kaſſe ſofort
5 Lire geſchickt werden auf daß er ſich einen Revolver oder ein
Kilogramm Strychnin oder einen Strick oder einen Zentner Kohle
und zwei Liter Wein kaufe um ſich noch vor der Trauung das
Leben zu nehmen Der Verband verpflichtet ſich ſeinerſeits der
Beerdigung offiziell beizuwohnen in Anbetracht deſſen daß das
Mitglied zwar ſchwankend geworden aber dem Junggeſellenegid
ſchließlich doch treu geblieben ſei

Meteorologiſche Station
S u rE 15 Januar 16 JanuarUhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 763,8 760,7Thermometer Celſius 1,4 2,8Rel Feuchtigkeit e 74 74 oWind SW6 S1Maximum der Temperatur a 15 Januar 2,2 C
Minimum in der Nacht vom I5 zum 16 Januar 3,6 0
Niederſchläge am 16 Januar 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

ſNachdruck verboten
17 Jan uar Bedeckt kalt Niederſchläge
18 Jan uar19 Jan uar Bedeckt trübe feuchttalt Froſt
20 Jannar r dert n

ewölkt teils heiter nahs Null t
olkig mit Sonnenſchein kälter ſtrichw Schneefall
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w21 Januar W22 Januar
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Der Verband von Marken Artikel der SD rogen und Parfümerie Branche verbietet neuerdings Sstt eng irgend weichen Rabatt zu gewähren Der Ver
band der Rabatt spar Vereine Deuisch ands Sitz
Breinen ist bei obigem Verband hiergegen vorstellig ge e 7 W
worden und schweben darüber noch die Verhandlungen S

is zum Abscohlues dieser Verhand Slongen sind die Verkaufer dieser Artikel gehalten e
KRathenower

sich den Vorschriften zu fügen und müssen dem
gemäss Waren des Markenverbandes netto ohne Rabatt

810Brillen und z
Klemmer

verkaufen 1317e JVerein solbständiger Drogisten

Halle a S mit feinſten Kriſtallgläſern
genau angepaßt

Nickel Golddouble maſſ Gold

v 50 5 12 M anAnfertigung nach jeder
ärztlichen Vorſchrift

Optische Anstalt

bar Sohnoidor
20 Gr Ulrichſtr 20

Kopfwäsche Shampoonleren
Elektr Haartrocken Apparate

Erkältung aus geschlossen
Fachwissenschaftliche Behandlung
von Kopfhaut u Haarkrankheiten

rossartige Erfolge 1348
Ferner empfehle Zöpfe Strähnen
Locken ete nur beste nenorme Auswahl in jeder Farbe

zu niedrigsten Preisen
Bei allen Bestellungen u Repara

turen bitte etwas ausgekämmtes
Haar als Probe beizufügen

E Zeutschler
Spezial Damen Frisier Geschäft

Magdeb Str 65 GrandHotelBerges

VechſteinFlügel
ganz vorzüglich erhalten für
700 Mark verkäuflich 752B Döll Gr Ulrichſtraße 33

Nur noch bis zum 20 Januar findet mein

Ausverkaufzu ganz beſonders billigen Preiſen in ſämtlichen

Kamm und Zürstenwaren
ſowie verſchiedener Toiletten Artikel ſtatt

Hochmoderne beſetzte Kammgaruituren von 1 Mk an
Auf ſämtliche am Lager befindlichen Zöpfe gewähre ich

I bis dahin 10
8 Amerikanisohe Kopfwäsohes M Neu Räckwärts Douche VElektriſche Haartrocknung

Friſieren in und außer dem Hauſe
Kopfwaſchen i Abonn R Friſieren i Abonn

An der Univerſität 1e Fritz Mischke c rie
Spezial Damen Friſier Salon

S Bitte beachten Sie meine Schaufenſter
e 4 Bekanntmachung

Die zur Konkursmaſſe Guſtav Hildebrand gehörigen
Käfer Scohmetterlings Eier und

Mineralien Sammlungen
im Werte von Mk 15 000 bis 20000

ſollen im ganzen oder im einzelnen freihändig verkauft werden
Die Beſichtigung der Sammlungen kann jederzeit erfolgen An

fragen ſind an den Unterzeichneten zu richten 1245
Magdeburg Breiteweg 228 Der Konkursverwalter

den 13 1 1908 Ed Schellbach
Trauerhüte

in größter Auswahl

Sehnehder 4 Haase

Große Stein GI 128 83

eziagl Offerteſeiner Brauuschw äemüse und
Rhein Früchte Konserven

2 Pfd 1 Pfd Doſe
25 70Stangenſpargel fein und zart

Junge Milchmaſt Gänſe tun m es
Enten Hähuchen 2c

Extra ſtarke Waldhaſen friſch geſchoſſene Faſanen zarte
Rehrücken eulen

Lebende Spiegel und SchuppenKarpfen
Jeden Donnerstag und Freitag lebendfriſchenSchellſiſch Kabeljaun Schollen RotzungenFiſchkotelettes in nur c o 1335

Pfeiſter Hanase

Wir betrauern in dem V

und kameradschaftlicher Si

mittelſtark 50 80prima 60 90Junge Erbſen 50 30 ee 77 tteſfein 65 38 J e tfein I 80 45Schnittſpärgel extra harter 2hne Köpfe 86 8 Statt beſonderer Meldung

z zart mit Köpfen T 1F Heute früh 8 Uhr endete ein ſanfter Tod die langenJunge Schnitt i pſen 56 ſchweren Leiden meines lieben Mannes des Oberlehrers

5 Pfd 4 Pfd 3 Pfd 2 Pfd Doſe p f D i 8 h70 Pf 55 Pf W Pf 32 u 28 Pf r0 P ermann c War
Junge Wachsbohnen prima 50 30 nach eben vollendetem 50 Lebensjahre 1298Gein fern re lange S 3 Jm Namen der Hinterbliebenen zeigt dies in tiefer Trauer

Leipz Allerlei L 55Junge Kohlrabi i Scheiben m Grün 40 25 Halke den 15 Januar 1908
Siege h a ene 3 3 Die Zeit der Beerdigung wird noch bekanntgegeben

Spinat fein gewiegMirabellen echte Metzer 85 45 e ÖÖ, cErdbeeren auserleſene Früchte 25 65 z

Reiuneclauden 25 70 rühApfelmus prima Qualität 80 45 Gestern früh Uhr entriss uns der Tod wiederMarmeladen nach engl Art als Himbeer einen lieben Kameraden Herrn Kaufmann
Erdbeer Aprikoſen Johannisbeer Glas 75 Hermann Kühn

Verlust eines ireuen Mitgliedes dessen biederer Charakter

denken in unserem Kreise für alle Zeiten gichert

Halle a den 16 Januar 1908 1326
Verein von Krlegorn 2 September 1870

wen tn S Billige Zöpfell Automobl
emp Se Größte Auswahl in allen Farben elegant gut gehalten 5 ſitzigEn von ausgekämmtem Haar werden offen und geſchloſſen zu fahrenwendung und ſchnelle Heilung 2 von z65 T pe erz Fach er e Vererke arz 25 1340 kat verkauſt Privatbeſitzer UmP u n e eur Zu ſprechen früh derte s ds 9 Uhr 835 z er ehe gen e
Nouſeſten ſnKopfsohmueoſ Schildp VerſandKartons i all Größen t a e Probebill ümerie l Hutſchachteln Lager Kartons fahrt geſtattet Anfragen unterh an Vrnligertte vie r Steinſtr 2728 2276 D an die Exp d Zig 1308

FamilienNachrichten

NachrufAm 18 d Mts entschlief sanft infolge Herzlänmung der Vorsitrende unseres
Aufsichtsrates

Herr Dr phil Theodor Tuchen
Wir verlieren in dem Verstordenen welcher als Mitbegründer unserer Gesell

schaft und seit Bestehen ders ben den Vorsitz im Aufsichtsrate inne hatte einen
ſiebens würdigen und edeldenkenden Vorgesetzien der uns in allen geschäftlichen
Angelegenheiteu mit Rat und Tat jederzeit unterstützt und die Interessen unserer
Gesellschaft nach jeder Richtung hin gefördert hat

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken dewahren 1310

Die Direktion und Beamten
der Bernburger Portland Cement Fabrik Act Ges

Bernhburg

Nacehru f
m 13 d Mts ist das Mitglied unserer GewerkendeputationHerr Dr Theodor Tuchen

alle aheimgegangen
Der Entschlafene hat seit dem Jahre 1885 unserer Deputation angehört und

seine alten Beziehungen zur Kaliindustrie sowie seine reichen Erfahrungen unserem
Unternehmen zur Verfägung gestellt Seine Mtarbert an unseren Aufgaben sein
entgegenkommendes Wesen und das Interesse welches er unserem Werke enigegen

brachte werden unvergessen bleiden 130Stassfurt den 15 Januar 18 8

Deputation und Vorstand
der

Gewerkschaft LUDVIG II

Meine liebe Frau unsere herzensgute Mutter
Schwester und Tante ist uns heute am 1b vormittags J
11 Uhr durch den Tod entriss en worden

Carl Scharlinski u Kinder
Halle a Leipzigerstr 84

Die Beerdigung findet Freitag nachm 3 Uhr von
der Leichenhalle des jüd Friedhotes statt 1337

Ella Schwarz geb Sander

Dankſagung
Für die uns in ſo reichem Maße bewieſene Teilnahme

bei dem Heimgange unſeres teuren Entſchlafenen ſagen wir
hierdurch unſeren aufrichtigen Dank

Halle a den 14 Januar 1908 1322
Jm Namen der Hinterbliebenen

Bertha Rosky geb Herm
erstorbenen den allzufrühen

nun ihm ein ehrendes An

Geboren Herrn Sekretär O Adam Dresden 1 T Herrn
Alfons Chriſtian Dresden à T Herrn Jnſpektor Teßmer Erfurt
1 S Herrn Alfred Hering Ronneburg 1 S Herrn Gemeinde
kaſſierer Max Börner Mügeln 1 S Herrn Direktor E Förſter

Ludwig Wuchererſtr 76 ruruf 714b FeEcke Le ſingſtr Mitgl d Rabattſparvereins

Lindenſtraße 2Rumsch Hammer Forst i Lausitz
Die Beerdigung findet amSpezialitat

Heute früh entſchlief unerwartet mein heißgeliebter Mann
unſer guter Vater der Kaufmann

Hermann Kühn
Margarete Kühn geb Molle

von der Kapelle des Nordfriedhofes nachm 2 Uhr ſtatt

Gleiwitz 1 S Herrn Landesbauinſpektor Weber Weißenfels 1 S
Barley Lehrer K Trieb Großenſee 1 S Herrn Ernſt gen Mühl
hauſen 1 T Herrn Dr Hoft Jena 1 S Herrn Wilh Schulze
Halle a 1 TVerlobt Herr Alfred Schwager Borna mit Frl Olga Reiche
ſchöllau Herr Profeſſor A Franz Prag mit Frl Gitta Fillen
resden Herr Willibald Mauer Gera mit Frl Kaiſer daſelbſt Herr

Walter Schmidt Gera mit Frl Melanie Jäger daſelbſt Herr Poſt
aſſiſtent K Friebel Dresden mit Frl n Rottka Großenhain
Herr Paul Erich Zwickau mit di Olga Fröhlich daſelbſt Herr Paul
Hoffmann Deſſau mit Frl Alwine Trappe Nordhauſen

Vermählt Herr e e Otto Wilsdorf Bautzen mit
J e Hohlfeld Dresden err Max Brückner r mit
r Ber

Jn tiefer Trauer 1302

Sonnabend den 18 d Mts

mit Frl Emma Riſſe daſelbſt Herr Rudolf Falk Großenhain mit

4 MWäscherei Einrichtungen

für Hand und Kraftbetrieb mit unDampfkessel Prosp u Kosteuh u
Filiale u MaschinenAussteilung in Berlin friedrichstr 16

IIIIIIIIIIIII
Geſtern entſchlief ſanft nach

Geduld ertragenen Leiden mein
treuſorgender guter Vater S
der Goldarbeiter

im vollendeten 42 Lebensjahre
Faul Ihlefelclkt

Jn tiefſter Trauer im Namen der Hinterbliebenen
Frau Flora Jhlefeldt geb Pinner

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 12 Uhr von
der Leichenhalle des Nordfriedhofes aus ſtatt

argarete i daſelbſt Herr Bernhard Dalichow lin

z Anna Göring e Herr rers Friedel Plauen mit Frl
aula Schilling daſelbſt Herr Lehrer Curt Vogel Zwickau mit

grh Olga Schneider daſelbſt Herr Franz Ehrke geren mit Frl
eta Greiner Greiz Fe Willy Schötenſack Wol mit

Je Hedwig Wieſeler daſelbſt Herr Hugo Heidt in Auma mit grl
u ter daſelbſtSoh boren Herrn Bergaſſeſſor Dr Leo Loewe in Magdeburg ein
ohn

Geſtorben Herr Louis Köhler Chemnitz Herr Schneidermeiſter
G Mattheſius Dresden Herr Malermeiſter Hugo Wilkens Eilen
burg Frl Anna Klingebiel Lehrerin Erfurt Frau Maria Mohr
Gera Herr Garteninſpektor Rudolf Schwan Halle Frau Helene

langem ſchweren mit großer
innigſtgeliebter Mann unſer
chwager und Schwiegerſ x

1

Bedarſaartikel Aeuest Katatog
m Empfehl viel Aerzte u Prof gratis u r 71

M UVnger GummiwarenfabrikBerlin Friedrichetrasse 91/92
Von Sounabend den 18 d Mts habe

eine ſehr große Auswahl

belgiſcher
Arbeitspferdr

San erhauſen Wilhelm StockFernſprecher Nr 46

ater der Rentner

im 75 Lebensjahre

Statt beſonderer Meldung
Heute mittag 1 Uhr verſchied nach kurzem aber

Leiden mein inniggeliebter herzensguter ter

Fritz Sorge
Halle a/S den 15 Januar 1008

In tiefer Trauer Blise Sorge
Tag der Beiſetzung wird noch bekanntgegeben

Wehr Meerane e rieda Böttcher Meißen Herr Biervertreter
rm Friedrich Werdau Frau Eliſe Sänger Gotha Herr Walter
nge Gotha Herr Paul Böhm Gotha Frau Poſtmeiſter Klein

ſteuber Eiſenach J Anna Marie Rebs Neukirchen Frau Pfarrer
Jenny Koch geb Froſſard Behrungen Frau Friederike verw Leh
mann geb Reißmann Pohl Herr Friedrich Horſt S
Frl Marie Hartleb Nordhauſen Herr Karl Völkner Sondershauſen
Herr Rentier Friedrich Heiſe Sondershauſen Frau Marie Bode geb
Lindenlaub Mühlhauſen Frau Ottilie Aulepp geb Müller Mühl
hauſen Frl Emilie Binckebanck Mühlhauſen Herr Rentner Conrad
Gaßmann in Frau Marie Bauer Langenſalza Her
Gymnaſiallehrer Auguſt Trappe Rheinbach Frau Maria Hey gebEckardt Heuthen Ftau Profeſſor Adelheid Buchbinder geb Kar

baum Jena Frau Marg S Arnſtadt Herr Ernſt KramerArnſtadt Frau Emilie Sebbeſſe Weimar Frau Hedwig Reichardt
geb Scheide Weimar Herr Heinrich Nosky Halle a S
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